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1.  Zwei neue Rezensionen auf bwp@  

Redaktionell waren die Sommerwochen ruhig, aber es scheint eine gute Zeit zum Verfassen von 
Rezensionen gewesen zu sein. So können wir Ihnen heute wieder zwei neue Rezensionen (die Num-
mern 10 und 11 in diesem Jahr) vorstellen - bei beiden handelt es sich um Dissertationen: 

@ Karin REIBER (Hochschule Esslingen) verfasste die Rezension zu: STÖVER, Martina: Die Neu-
konstruierung der Pflegeausbildung in Deutschland. Eine vergleichende Studie typischer Reform-
modelle zu Gemeinsamkeiten und Differenzen sowie deren Nachhaltigkeit. Lage: Jacobs Verlag 
2010. ISBN 978-3-89918-177-7, 248 Seiten, 19,90 €.  

Aus dem einleitenden Absatz: „Martina STÖVER unternimmt in ihrer Dissertation eine Sekundär-
analyse von empirischen Evaluationsergebnissen sowie eine Aktualisierung von Strukturdaten zu 
bundesdeutschen Reformmodellen in der Pflegeausbildung in systematisierender und qualitäts-
bewertender Absicht. Dieses Vorhaben ist ebenso überfällig wie ambitioniert!“  
http://www.bwpat.de/rezensionen/rezension_10-2010_stoever.pdf    

@ Von Charlotte KÖLLER (Universität Kassel) kommt die Besprechung „einer kritischen Bilanzie-
rung des bisherigen theoretischen und konzeptionellen Diskurses um das Thema des lebenslan-
gen Lernens“ (so die Einleitung zur Rezension): LERCH, Sebastian: Lebenskunst Lernen? 
Lebenslanges Lernen aus subjektwissenschaftlicher Sicht. Bielefeld: Bertelsmann 2010. ISBN 
978-3-7639-3346-4; 226 Seiten; 29,90 €    
http://www.bwpat.de/rezensionen/rezension_11-2010_lerch.pdf    

Wir bedanken uns herzlich bei den beiden Rezensentinnen. 
 

 
 
 
 
Partner-INFO: SAP University Alliances 

SAP University Alliances: erp4school  

Das Szenario erp4school richtet sich an Lehrkräfte, die mit ERP-Software in kaufmännisch orientierten Schulen 
arbeiten oder arbeiten möchten. Am Berliner Oberstufenzentrum für Bürowirtschaft und Dienstleistungen wurde 
das Verfahren entwickelt, das SAP-Software in den kaufmännischen Unterricht prozessorientiert integriert. 
Schülerinnen und Schüler lernen von Anfang an, ein Unternehmen und seine Prozesse als Ganzes zu begreifen. 
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Viele Ausbildungsinhalte werden den Schülern mittels SAP-Software vermittelt. Ermöglicht wird erp4school durch 
das University Alliances Programm der SAP AG. 

Informationen zur Universitiy Alliance Community erhalten Sie unter: http://uac.sap.com   
 

 
 
2.  Österreichischer Berufsbildungsforschungspreis  

Der Österreichische Berufbildungsforschungspreis wird vom Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur (BMUKK) für herausragende Arbeiten im Bereich der Berufsbildungsforschung an Nach-
wuchswissenschaftler/innen vergeben. 

Die Verleihung des Preises fand (zum zweiten Mal) am 8.7.2010 im Rahmen der 2. Österreichischen 
Konferenz für Berufsbildungsforschung im Museum Arbeitswelt Steyr statt. Die Preisträger und deren 
eingereichte Beiträge (Abstracts zum Download auf www.bwpat.de) sind: 

1. Preis (1.500 €): Mag. Dr. Daniela FREITAG, MMag. Dr. Anita THALER und Mag. Birgit 
HOFSTÄTTER (Interuniversitäres Forschungszentrum für Technik, Arbeit und Kultur (Graz) des 
Instituts für Technik- und Wissenschaftsforschung der Universität Klagenfurt)   
Beitrag: Monoedukation in technischen Ausbildungen: Begleitevaluation des Pilotprojektes 
„HTL-Kolleg für Frauen“   
Abstract: http://www.bwpat.de/BBFK-2010/P1_Freitag_etal.pdf  

2. Preis (1.000 €): Ass.-Prof. Dr. Halit ÖZTÜRK (Institut für Erziehungswissenschaft und 
Bildungsforschung der Universität Klagenfurt)   
Beitrag: Arbeitsmarktsegmentation und ihre Konsequenzen für die Weiterbildungsbeteiligung 
von Menschen mit Migrationshintergrund: Differenzierte Analysen auf Basis des Sozio-
oekonomischen Panels   
Abstract: http://www.bwpat.de/BBFK-2010/P2_Oeztuerk.pdf    

3. Preis (500 €): Annina EYMANN, MSc Economics und Dr. Jürg SCHWERI (Eidgenössisches 
Hochschulinstitut für Berufsbildung, Standort Zollikofen, Schweiz)   
Beitrag: Arbeitsmarktmobilität von Personen mit beruflicher Bildung in der Schweiz   
Abstract: http://www.bwpat.de/BBFK-2010/P3_Eymann_Schweri.pdf    

Mehr dazu auf www.berufsbildungsforschung-konferenz.at unter: http://tinyurl.com/3aebd9z  
 

 
 
 
 
Partner-INFO: GTZ 

Technical Trainers‘ College Riyadh continues to grow 

The Technical Trainers’ College (TTC) Riyadh, which GTZ runs for the Saudi Arabian Government, will com-
mence the third semester with 210 new students after Ramadan. With nearly one hundred staff, TTC is growing 
rapidly and earning recognition in the contry, the region and beyond. 

TTC Riyadh will continue to offer teacher training in the fields of Mechanical Technology, Electrical Technology, 
Information and Communication Technology. 

GTZ continues to hire suitably qualified teacher trainers, engineers, teachers and other staff with a strong peda-
gogical background. If you consider joining TTC, even for only one semester, please contact  
Tobias.Gerlach@gtz.de at +49 61 96 29 31 08.  
www.gtz.de   
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3.  Aktuell: neue OECD-Studien  

Pünktlich zum Ausklang des Sommers hat die OECD die jährlich erscheinende Studie „Education at 
a Glance/ Bildung auf einen Blick 2010“ in dieser Woche veröffentlicht. Eine Kernaussage: „Investi-
tionen ins Bildungssystem sind sinnvoll, selbst wenn ein Defizit im Haushalt entsteht.“ Die gesamte 
Publikation steht auf der Homepage der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung unter http://www.oecd.org/dataoecd/45/39/45926093.pdf zum Download zur Verfügung (469 
Seiten, 4,5 MB), sie kann auch in der Printversion im Buchhandel bestellt werden:   
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) (Hrsg.): Bildung auf einen 
Blick 2010. OECD-Indikatoren. Bielefeld: Bertelsmann 2010. 534 Seiten, 69,00 EUR, ISBN 978-3-
7639-4690-7. 

Darüber hinaus gibt es Zusammenfassungen, Detailauswertungen etc. auf der OECD-Homepage 
unter: http://tinyurl.com/34hk4zc   
Auch beim BMBF gibt es Infos dazu: http://www.bmbf.de/de/13920.php. 

Ebenfalls neu ist die Studie “Learning for Jobs – The OECD Policy Review of Vocational Educa-
tion and Training (VET)”; hierzu gibt es neben dem “final report” inkl. der wichtigsten „key messages“ 
und einer „one page summay“ (alles online unter: http://tinyurl.com/35g9wa3) 17 verschiedene 
Länderberichte! Für Deutschland auch in einer deutschen Übersetzung: Lernen für die Arbeitswelt: 
OECD-Studien zur Berufsbildung – Deutschland September 2010: http://tinyurl.com/2vodmms, auch 
für die Schweiz liegt eine deutsche (und eine französische) Übersetzung des gesamten Berichts und 
der Kurzfassung vor, für Österreich beides nur in Englisch. Die Übersicht und Links dazu unter: 
http://tinyurl.com/38r4uhl . 
 

 
 
 
 
 
Partner-INFO: IT 50plus  

Lernen Ältere anders? 

Die aktuelle Broschüre der Initiative IT 50plus beleuchtet den demografischen Wandel, seine Auswirkungen auf 
die IT-Branche und benennt wichtige Handlungsfelder für eine strategische Personalentwicklung. Sie widmet sich 
der Frage, wie ältere, erfahrene Beschäftigte lernen und welche Anforderungen sich daraus an eine Didaktik des 
Lernens Älterer ableiten lassen. Besonders interessant ist folgende Erkenntnis: Seit 2002 verfügt die IT-Branche 
über ein Weiterbildungssystem, das auf eine erfahrungsbezogene Qualifizierung zielt und in dem die Anforde-
rungen an eine Didaktik des Lernens Älterer berücksichtigt wurden. Eine existentielle Voraussetzung für das Ler-
nen ist zudem die Gesundheit der in der IT-Branche beschäftigten Menschen. Abschließend wird der Frage nach-
gegangen, wie sich die besonderen Kompetenzen erfahrener Fachkräfte im Europäischen Kompetenzrahmen für 
IT-Fach- und Führungskräfte abbilden und was das für die Diskussion zum Thema bedeutet.  

Die Broschüre steht in Kürze in gedruckter Form und bereits jetzt zum Download unter   
http://www.it-50plus.org/content.root.9/index.html bereit. 
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4.  EU Klassifizierung ESCO  

Die Europäische Kommission (GD Beschäftigung, soziale Angelegenheiten und Chancengleichheit) 
entwickelt derzeit eine europäische Klassifizierung für Fähigkeiten, Kompetenzen und Berufe – ESCO 
(European Skills Competences and Occupations). Damit sollen die wichtigsten, für eine Vielzahl von 
Berufen erforderlichen Fähigkeiten, Kompetenzen und Qualifikationen in allen EU-Sprachen beschrie-
ben werden.  

Die Basis bilden das im Rahmen von EURES, dem Europäischen Portal zur beruflichen Mobilität, 
bereits eingesetzte System und die aktuelle Internationale Standardklassifikation der Berufe; die Nut-
zer von ESCO sollen die Institutionen und Akteure des Arbeitsmarktes und des Bildungssektors sein.  

Bei der Entwicklung von ESCO wird eine breite Stakeholder-Mitwirkung angestrebt. Bei Interesse an 
einer solchen Mitwirkung kann man sich an das ESCO-Sekretariat wenden:   
empl-esco-secretariat@ec.europa.eu  

Einen Überblick zu ESCO (in Englisch) finden Sie unter:  

http://www.bwpat.de/informativ/ESCO_overview.pdf, weitere Informationen unter:  
http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=823&langId=de und   
http://esco.tenforce.com/esco-browser/  
 

 
 
 
 
 
Partner-INFO: EBC*L und Easy Business  

Easy Business Wipäd-Aktion 

Den Büchern und dem E-Learning-Programm von Easy Business sagt man zu Recht nach, dass sie die Betriebs-
wirtschaft entmystifiziert haben. Einfacher, verständlicher und unterhaltsamer (CD-ROM) kann man BWL wohl 
kaum aufbereiten. Die Unterlagen werden sowohl in der Schule, als auch an Unis sowie in der Erwachsen-
enbildung eingesetzt. Easy Business ist auch das meist verwendete Programm zur Vorbereitung auf die 
anspruchsvolle EBC*L Prüfung (Europäischer Wirtschaftsführerschein).  

Unter www.easy-business.cc/wipaed können Sie sich selbst ein Bild machen und Gratis-Kostproben downloaden. 
Zudem haben WirtschaftspädagogInnen dort die Möglichkeit das Easy Business Paket (Bücher und CD-ROM) 
zum Sonderpreis von 79,- Euro (statt regulär 102 Euro) zu bestellen.  
 

 
 
5.  bwp@ Informativ  

TERMINE: 
@ 23. – 25.9.2010: Jahrestagung der Sektion Erwachsenenbildung der DGfE: „Steuerung – Regula-

tion - Gestaltung. Governance-Prozesse in der Erwachsenenbildung zwischen Struktur und Hand-
lung" in Chemnitz 

@ 7./8.10.2010: FeaL Symposium: Potentiale forschungsorientierten Lehrens und Lernens in den 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in Köln   
http://cheq.uni-koeln.de/feal-symposium    

@ 15.10.2010: Tagung des Forum Bildung (CH) „Wie viel ist uns Bildung wert?“ in Winterthur/ CH  

@ 18./19.10.2010: Bildungskonferenz 2010 der ZWH: „Wissen braucht Köpfe“ in Berlin  
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@ 19.10. – 14.12.2010: Vortragsreihe an der Helmut-Schmidt-Universität Hamburg: Der Deutsche 
Qualifikationsrahmen (DQR) – ein Konzept zur Verstärkung der Durchlässigkeit und zur Anerken-
nung informell erworbener Kompetenzen? Nähere Infos:   
http://www.bwpat.de/informativ/DQR-HSU.pdf   

@ 27./28.10.2010: 7. wbv-Fachtagung „Bildung gestalten – anbieten – verbessern“ in Bielefeld 

@ 2.11.2010: Europa in Bewegung: Stakeholder-Konferenz zur Zukunft des Programms für lebens-
langes Lernen 2014-2020 in Bonn  

@ 12.11.2010: Herbsttagung der Gesellschaft CH-Q: „Kompetenzorientierung unter veränderten Vor-
zeichen – Spagat zwischen Kompetenzentwicklung und Kompetenzbewertung“ in Zürich/ CH 

@ 16.11.2011: Fachtagung Initiative IT 50plus: „Demografiefeste Personalentwicklungsstrategien in 
der ITK-Branche“ bei der Siemens AG in München   

 www.it-50plus.org/veranstaltungen/event.20101116/index.html   

@ 16. – 18.3.2011: Frühjahrstagung der Sektion Berufs- und Wirtschaftspädagogik der DGfE in 
Aachen 

@ 17./18.3.2011: Tagung "Neue sozialwissenschaftliche Impulse für Schulforschung, Schulentwick-
lung und Lehrerbildung" in Wien 

Diese und viele andere Termine finden Sie unter http://www.bwpat.de/content/informativ/termine/   

PUBLIKATIONSHINWEISE: 
@ DUBS, Rolf: Bildungspolitik und Schule - wohin? Altstätten: Tobler 2010. 256 S., 38,- CHF, ISBN 

978-3-85612-182-2.  

@ WORDELMANN, Peter (Hrsg.): Internationale Kompetenzen in der Berufsbildung. Stand der Wis-
senschaft und praktische Anforderungen. Bielefeld: wbv 2010. 242 S., 25,90 €, ISBN: 978-3-7639-
1139-4. 

@ BETHSCHEIDER, Monika/ HÖHNS, Gabriela/ MÜNCHHAUSEN, Gesa: Kompetenzorientierung 
in der beruflichen Bildung. Bielefeld: wbv (Oktober) 2010. 150 S., 28,90 €, ISBN: 978-3-7639-
1136-3.  

STELLENAUSSCHREIBUNGEN:  
@ An der Fakultät für Geistes-, Sozial- und Erziehungswissenschaften der Universität Magdeburg, 

Institut für Berufs- und Betriebspädagogik, ist die folgende Professur: Stiftungsprofessur (W2) für 
Ökonomische Bildung und ihre Didaktik zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.  
http://www.bwpat.de/informativ/zu_personellem/Magdeburg_sept2010.pdf   

@ An der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd ist am Institut für Bildung, Beruf und 
Technik (IBBT), in der Abteilung Berufspädagogik ab 01.04.2011 nachfolgende Stelle zu besetzen: 
Akademische Mitarbeiterin / Akademischer Mitarbeiter (bis E 13 TV-L, 100%) (Kennziffer: 
2010/21), Bewerbungsschluss: 30.9.2010  
http://www.bwpat.de/informativ/zu_personellem/PH_S-G_sept2010.pdf  

VERSCHIEDENES: 
@ Während der Lehre ins Ausland: Das BMBF stockt die Förderung von Aufenthalten in anderen 

EU-Ländern um 3 Mio. Euro auf. Damit haben Jugendliche im Rahmen ihrer Ausbildung die Mög-
lichkeit, drei bis neun Monate in einem ausländischen Betrieb zu verbringen und fachliche, sprach-
liche und soziale Zusatzqualifikationen zu erwerben. Mehr dazu:   
www.na-bibb.de/uploads/allgemeiner_bereich/2010_aug_9_pmbmbf.pdf   
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@ Neu erschienen ist der ibw-research brief Nr. 61: Internationale Einstufung der österreichischen 
Berufsbildung – Adäquate ISCED-Positionierung als bildungspolitische Herausforderung. Online 
unter: http://tinyurl.com/34rcdg3   

@ Eine gut strukturierte, übersichtliche und verständliche „Zusammenfassung der EU-Gesetz-
gebung“ zum Bereich berufliche Bildung findet man auf den Seiten der EU unter:  
http://europa.eu/legislation_summaries/education_training_youth/vocational_training/index_de.htm   

@ Ein neues Informationsangebot zur Berufsbildung in Österreich gibt es unter:  
http://www.refernet.at/index.php/berufsbildung-in-oesterreich   

 

 
 
6.  Kooperation mit IT 50plus endet  

IT 50plus ist ein Projekt, das gemeinsam von IG Metall und BITCOM getragen wird, und ebenso wie 
das Vorgänger-Projekt KIBNET ein wichtiger und wertvoller Partner von bwp@. Nach nunmehr insge-
samt fünf Jahren endet diese Kooperation, was uns natürlich leid tut.  

An dieser Stelle wollen wir uns aber sehr herzlich bei den Verantwortlichen bei der IG Metall und BIT-
COM für diese Zusammenarbeit bedanken. Für uns war nicht nur die finanzielle Unterstützung essen-
tiell, wir haben darüber hinaus auch durch den inhaltlichen Austausch und das in uns gesetzte Ver-
trauen gewonnen.  

Mit Ende September wird das IT 50plus-Logo von allen Seiten auf www.bwpat.de genommen werden, 
und es ist damit Platz für neue Kooperationspartner. Da sich bwp@ ausschließlich über Partner (= 
Sponsoren) finanziert, sind wir auf der DRINGENDEN Suche nach solchen. Wenn Sie oder Ihr Unter-
nehmen Interesse haben, wenden Sie sich unverbindlich an uns: kooperation@bwpat.de – wir neh-
men gerne Kontakt auf, informieren Sie und schlagen Ihnen verschiedenste Möglichkeiten einer 
Kooperation vor. 
 

 
 
In der Hoffnung, auch für die kommenden Jahre die finanziell notwendige Basis für die weitere Arbeit 
von bwp@ bald absichern zu können, grüßen herzlich   
die bwp@ Herausgeber 
 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, Martin Kipp, H.-Hugo Kremer & Tade Tramm 
(Herausgeber bwp@)   
================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
herausgeber (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  
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Partner von bwp@ sind:  
 
 
 
IT 50plus: http://www.it-50plus.org   
 
 
 
SAP University Alliances:  
www.sap.com/germany/company/citizenship/education/alliance.epx  
 
 
 
 
gtz – Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit 
         (GTZ) GmbH: www.gtz.de  
 
 
 
 
EBC*L  European Business Competence * Licence – Europäischer 
             Wirtschaftsführerschein  www.ebcl.eu  
 
 
 
 
2. Österreichische Konferenz für Berufsbildungsforschung  
    (8./9.7.2010) www.berufsbildungsforschung-konferenz.at 
 
 
 
 
7. Fernausbildungskongress der Bundewswehr (7.- 9.9.2010) in  

  Hamburg  www.fernausbildungskongress.org 
 


